
 
 
 



   
 
 
 

ĂDer Zukunft Raum gebenñ 

 

 

Liebe Eltern, 
 

es erfüllt mich jedes Mal mit Stolz, wenn ich beim 

Betreten unserer Kindertagesstätte die vielen 

kleinen Menschen in ihrer eigenen Art und Weise 

antreffen kann. Die unverfälschten Emotionen die 

man als Besucher entgegengebracht bekommt, 

zeugen für mich von purer Lebenslust und Agilität. 

Unsere Zukunft, das heißt unser Nachwuchs ist in 

den Räumlichkeiten gut behütet und bestens 

untergebracht. Jedoch wird nicht durch das 

Gebäude alleine der Zukunft, unseren Jüngsten in 

der Gemeinschaft Raum gegeben sondern 

vielmehr durch die herausragende Ausbildung 

unserer Erzieherinnen. Durch angewandte 

Pädagogik wird Raum, Freiraum für Entwicklung 

und damit die Voraussetzung zur Förderung der 

Stärken unserer Kinder gegeben. Alle politisch 

Verantwortlichen tragen diese Auffassung mit und 

unterstützen die Entwicklung. Es ist mir ein 

besonderes Augenmerk, das Sie als Eltern und 

Erziehungsberechtigte eine stressfreie, 

angenehme Zeit in der veränderungsstarken Zeit 

Ihrer Kinder erleben können. Ihren Kindern 

wünsche ich eine schöne und erfolgreiche Zeit. 

 

 
 

Mit lieben Wünschen 

 

Ihr Uwe Spitzer, Bürgermeister 
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Liebe Erziehungspartner, 

 

Sie haben Ihr Kind in unserer Kommunalen 

Kindertagesstätte Erlebnisland Gorxheimertal an- 

gemeldet. Wir bieten Ihnen eine Unterstützung Ihrer 

familiären Erziehung und fördern die Entwicklung 

Ihres Kindes in vielfältiger Weise. 

Ganz im Sinne des hessischen Bildungs- und 

Erziehungsplans wünschen wir uns eine 

vertrauensvolle Erziehungspartnerschaft mit den 

Eltern. Nur so kann zum Wohle Ihres Kindes die 

Voraussetzung für eine optimale Entwicklung 

geschaffen werden.  

 

Wir möchten Ihnen mit unserer Konzeption einen 

Einblick in die Abläufe sowie unsere pädagogische 

Arbeit geben und Ihnen allgemeine Informationen 

über unsere Einrichtung vermitteln. 

 

Das Konzept soll Ihnen und Ihrem Kind helfen, 

unsere Arbeit und die dahinter stehenden 

Grundsätze zu verstehen und soweit möglich, zu 

unterstützen. 

 

Freude, Spaß und Bewegung begleiten die 

pädagogische Arbeit, damit Ihr Kind zu einem 

lebensbejahenden Menschen heranwachsen kann. 

 

In unserer Ăteiloffenenñ Kindertagesstªtte haben wir 

die notwendigen Voraussetzungen für eine positive 

Entwicklung geschaffen, indem wir den Kindern 

vielfältige Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten 

bieten. 

 

Wir hoffen, dass Sie viel Freude am Lesen haben 

und vielleicht an Ihre eigene Kindheit erinnert 

werden. 

 

Mit lieben Wünschen für Sie alle 

 

     Ihr Kindertagesstätten-Team 

Begrüßung  

Leiterin Kindertagesstätte: 
Elisabeth Wagner 
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Begonnen hat die Kinderbetreuung in 

Gorxheimertal durch die katholische 

Kirche. 

 

Bereits vor 1930 wurde die Schaffung einer 

Erziehungsstätte initiiert. Die Betreuung 

erfolgte durch Ordensschwestern. In deren 

Nähstube fand tagsüber die Betreuung 

statt. Ab 1930 wurde die begonnene 

Erziehungsarbeit in einem eigenständigen 

Haus in der Hauptstraße (heute 257), 

bekannt als Schwesternhaus, fortgeführt. 

Kurz nach dem Zweiten Weltkrieg entstand 

ein in Eigenhilfe erbauter Kindergarten auf 

dem eigenen Grundstück der Gemeinde. In 

den Jahren 1961/1962 wurde der 

Kindergarten den Bedürfnissen der Kinder 

angepasst und  entsprechend  erweitert. 

Im Jahre 1991 wurde der Grundstein für 

den Katholischen Kindergarten Sankt 

Wendelin in der Siedlungsstraße gelegt. 

 

Die Gemeinde Gorxheimertal stieg am 
01.09.1977 mit der Eröffnung des 
kommunalen Kindergartens in dem 
Gebäude neben der Daumbergschule 
Gorxheimertal in die Kinderbetreuung ein. 
Seit diesem Zeitpunkt konnte allen 
Kindern in unserer Gemeinde ein 
Kindergartenplatz zur Verfügung gestellt 
werden. Es wurden damals Räumlichkeiten 
geschaffen, in welchen zwei 
Kindergartengruppen mit einer 
Gruppenstärke von je 22 Kindern ihre 
Arbeit aufnehmen konnten. 

 

Die Kindergartenplätze waren bald nicht 

mehr ausreichend und so hat sich die 

Gemeinde bereits 1981 entschlossen, eine 

weitere Gruppe in den Räumlichkeiten 

einzurichten. Aufgrund des weiter 

steigenden Betreuungsbedarfs wurden 

weitere Kindergartenplätze benötigt, so 

dass am 15.01.1986 der Kindergarten im 

Ortsteil Gorxheim mit einer Gruppe 

eröffnet und im Jahr 1994 räumlich 

erweitert wurde. 

 

Der Kindergarten Erlebnisland Trösel 

profitierte im Jahre 1999 von der 

Fertigstellung der Schulhauserweiterung in 

der Art, dass der ehemalige Chemieraum 

nunmehr dem Kindergarten zur Verfügung 

stand. Auch wurde das Außengelände zu 

diesem Zeitpunkt neu gestaltet. 
 
Die Namensgebung Kommunaler 
Kindergarten Erlebnisland Trösel erfolgte 
im Jahre 2002. Aufgrund rückläufiger 
Geburtenzahlen und wechselnder 
Anforderungen wurde im Juli 2006 der 
Kindergarten im Ortsteil Gorxheim 
geschlossen. Die Anforderungen der 
Kinderbetreuung haben sich stark 
verändert, so dass die Betreuung von 
Zweijährigen und eine Ganztagsbetreuung 
im Jahr 2004 eingeführt wurden. Dadurch 
wurde es in der nunmehr 
Kindertagesstätte Erlebnisland Trösel 
notwendig, eine vierte Gruppe zu öffnen. 
 
Nach vorausgehender energetischer und 
baulicher Begutachtung des 
Kindergartengebäudes und der Ermittlung 
der Sanierungskosten zum 
Ăeingeschrªnkten Weiterbetriebñ an 
diesem Standort, wurde im März 2009 der 
Neubau einer 4-gruppigen 
Kindertagesstätte beschlossen. 
Der inzwischen lang ersehnte Neubau der 
Kindertagesstätte konnte zum 01.11.2013 
auf dem gemeindeeigenen Grundstück 
ĂAn der M¿hlwiese 7ñ, bezogen werden. 
Dort können in 4 Gruppen bis zu 85 
Kinder, davon 22 im Alter von 1 ï 3 
Jahren, betreut werden. 
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Trägerschaft 
 
Träger der Einrichtung ist die 
Gemeinde Gorxheimertal, vertreten 
durch den Gemeindevorstand der 
Gemeinde Gorxheimertal. 
 
Die Anschrift lautet: 
Gemeindevorstand  
der Gemeinde Gorxheimertal 
Siedlungsstraße 35 
69517 Gorxheimertal 
Tel.: 06201/29490 
Fax: 06201/294929 
Internet: www.gorxheimertal.de 
Email: rathaus@gorxheimertal.de 
 
 
 
Einrichtung 
 
Die Einrichtung ist die  
Kommunale Kindertagesstätte 
Erlebnisland Gorxheimertal. 
 
Die Anschrift lautet: 
Kommunale Kindertagesstätte 
Erlebnisland Gorxheimertal 
An der Mühlwiese 7 
69517 Gorxheimertal 
Telefon 06201/22933 
E-Mail: kita.erlebnisland@gmail.com 

Verkehrsanbindung 
 
Die Kindertagesstätte ist an den 
Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) über die Buslinie 681 
angebunden. Die Haltestellen in beide 
Richtungen befinden sich in Nähe der 
Kindertagesstätte und haben die 
Bezeichnung ĂAm Wiegertñ. Der 
entsprechende Busfahrplan hängt an 
der Haltestelle aus, ist im Internet 
veröffentlicht und auch bei der 
Gemeindeverwaltung kostenlos 
erhältlich. Ein Fußgängerüberweg 
steht unmittelbar an der Hauptstraße 
zur Verfügung. Parkplätze sind in 
ausreichender Zahl vorhanden. 
 
 
Elternbeirat 
 
Die Angelegenheiten des Eltern-
beirates sind in der Satzung 
ĂKindergartensatzung ¿ber die Bildung 
und Aufgaben von Elternversammlung 
und Elternbeiratñ geregelt. Diese 
Satzung kann bei der Gemeinde-
verwaltung, der Kindergartenleitung 
oder auf der Homepage der Gemeinde 
eingesehen werden. 
 
Der Elternbeirat wird zu Beginn eines 
Kindergartenjahres während eines 
Elternabends, zu dem der Träger der 
Einrichtung einlädt, von allen Eltern der 
jeweiligen Gruppe gewählt. Je Gruppe 
ist ein Elternbeirat sowie ein Vertreter 
zu wählen. Diese gewählten Personen 

wählen dann unter sich nochmals die/ 
den Elternbeiratsvorsitzende(n). 
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Er trifft sich regelmäßig bei Sitzungen, 
zu denen die/der 
Elternbeiratsvorsitzende einlädt. Über 
den Verlauf dieser Sitzungen werden 
alle Eltern mittels eines Protokolls 
informiert. Geplante, beschlossene 
oder informative Mitteilungen werden 
aber auch in Elternbriefen oder an der 
Elterninformationswand bekannt 
gegeben. Ebenso verfügt der  
Elternbeirat über das Elternkonto, in 
welches Einnahmen aus Festen und 
Veranstaltungen einfließen. 
 
 
Mediennutzung 
 
Unter folgender Adresse sind wir per 
E-Mail zu erreichen: 
 
kita.erlebnisland@gmail.com 
 
Weiterhin kann auf der Internetseite 
der Gemeinde, www.gorxheimertal.de, 
das Neueste in Erfahrung gebracht 
werden. 
Der Informationsfluss erfolgt je nach 
Thematik auch über die Odenwälder 
Zeitung/Weinheimer Nachrichten, 
Bürgerbrief und Talemer Schaufenster. 
 
 
Ansprechpartner 
 
Bei Anregungen oder Kritik stehen als 
Ansprechpartner in der genannten 
Reihenfolge zunächst die Leiterin der 
Einrichtung, der Bürgermeister, als 
Verantwortlicher des Trägers sowie 
das Jugendamt des Kreises 
Bergstraße zur Verfügung. 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzen 
 
Die Kosten für den Betrieb 
der Kindertagesstätte Erlebnisland 
Gorxheimertal belaufen sich,  
Stand 2014, auf ca. 722.150,00 ú/Jahr.  
Diese Kosten werden aktuell zu ca. 
18,4 % durch Elternbeiträge gedeckt. 
Durch Landeszuschüsse können 
weitere ca. 24,3 % finanziert werden. 
Der Zuschussbedarf der Gemeinde 
aus allgemeinen Steuermitteln beträgt 
rund 57,3 %, ca. 409.260,00 ú/Jahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grundlagen und Einführung  

mailto:kita.erlebnisland@gmail.com


   

   
 
 
 
 
 
Eine Konzeption stellt die Arbeitsgrundlage für uns als Team in der Kita dar. Die 
Arbeit in der Einrichtung wird dadurch transparent gemacht. Die Konzeption wird 
regelmäßig weiterentwickelt. 
 
Während der Konzeptionserarbeitung wuchsen wir als Team zusammen und hatten 
viel Freude am gemeinsamen Tun. 
Unterschiedliche pädagogische Vorstellungen wurden diskutiert, Gemeinsamkeiten 
entdeckt und neue Ideen entwickelt. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen der Konzeption und sind offen für 
Gespräche. 
 
 
 
Ihr Kita Team 
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In unserer Kita arbeiten: 

 
Erzieherinnen: 
-    1 Leiterin 
-    1 stellvertretende Leiterin 
-   13 ausgebildete 
Erzieherinnen 

 
Praktikanten: 
Zurzeit bilden wir 1 
Anerkennungspraktikantin 
sowie 3 Vorpraktikantinnen 
aus. 
Ebenso wird unsere 
Einrichtung gerne für 
Praktika genutzt. 

 
Weitere Beschäftigte: 
-    2 Bundesfreiwilligen 
     dienst 
-    1 Hauswirtschaftskraft 

 
 

Gruppen: 
 

Wir betreuen derzeit drei 
Kindergruppen mit je 20 - 25 
Kindern im Alter von 2 - 6 
Jahren. Die Gruppengröße 
kann aufgrund verschiedener 
Maßnahmen (z.B. 
Integration) variieren. Die 
Betriebserlaubnis lässt den 
Betrieb in 3 Gruppen, davon 
zwei Familiengruppen und 
insgesamt 75 Plätzen zu. In 
der Krippengruppe werden 
maximal 10 Kinder ab 1Jahr 
betreut. 

 
 

Öffnungs-, Bring-, 
Abholzeiten: 
 
Die Betriebserlaubnis um-
fasst Öffnungszeiten  

sowohl am Vormittag als 
auch am Nachmittag. Die 
Regelöffnungszeiten sowie 
die verschiedenen Ange-
bote sind der beigefügten 
Vertragsmappe zu ent-
nehmen. 
Die Kinder sind bis 
spätestens 9.00 Uhr in die 
Kindertagesstätte zu 
bringen, damit eine ziel-
gerichtete pädagogische 
Arbeit zum Wohle Ihres 
Kindes ermöglicht wird. 
Die Abholzeiten richten sich 
nach dem gewählten 
Angebot, frühestens jedoch 
um 12.30 Uhr. Bei 
Regelbetreuung muss bis 
13.00 Uhr die Abholung 
erfolgt sein, damit die 
nachfolgenden Angebote 
und pädagogische Arbeiten 
erfolgen können. 
In Ausnahmesituationen 
können die Kinder nach 
Absprache später gebracht 
oder früher abgeholt 
werden, (z.B. Arztbesuch 
o.ä.). 
Für Regelkinder besteht in 
Notfällen die Möglichkeit 
Betreuungsstunden und 
Mittagessen zuzukaufen 
(Module). 
 
 
Ferien-, Schulungs- und 
Planungszeiten: 
 
Die Ferienzeiten betragen im 
Sommer ca. 3 Wochen, 
Weihnachten ca. 2 Wochen, 
Ostern ca.1 Woche. 
 

Weiterhin kann an bis zu 5 
Tagen die Einrichtung 
geschlossen sein, um z.B. 
an Weiterbildungs-
maßnahmen teilnehmen zu 
können. Die genauen 
Termine werden rechtzeitig 
in Elternbriefen und am 
Aushang im Kindergarten 
bekannt gegeben. 
 
 
Tagesablauf: 
 
7.00 Uhr - 9.00 Uhr 
Bringzeit 
 
7.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Freies Frühstück im 
Frühstücksraum 
 
8.00 Uhr - 12.30 Uhr 
Freies Spiel  
und pädagogische 
Angebote in teiloffenen 
Gruppen 
 
12.30 Uhr - 13.00 Uhr 
Abholzeit der Regelkinder 
 
13.00 Uhr - 14.00 Uhr 
Mittagessen und Ruhepause 
 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Freies Spiel und Abholzeit 
 
Im Tagesgeschehen haben 
die Kinder die Möglichkeit, 
nach Absprache mit den 
zuständigen Erzieherinnen, 
alle Spielbereiche zu nutzen 
und / oder an Projekten teil 
zunehmen . 
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Die neue Kindertagesstätte im Passivhausstandard wurde im November 2013 
bezogen und ist komplett barrierefrei erschlossen. Alle Betreuungs- und Nutzräume 
verteilen sich auf einer Ebene. Markant sind neben den zwingend vorgeschriebenen 
Räumlichkeiten zur Betreuung zusätzlich ein Werk- und Forscherraum sowie eine so 
genannte ĂMatschschleuseñ im ¦bergangsbereich Gebªude-/ Außengelände. Der 
Krippenbereich ist als Betreuungsbereich separiert und dennoch in die 
Gebäudestruktur und die Betreuungsabläufe voll integriert. 
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